
Unsere Kooperationspartner (u. a.) Unser Service BLICKpunkt      
MIGRANTINNEN
Servicestelle für 
Migrantinnen und Flüchtlingsfrauen
in Sachsen-Anhalt

G Landesfrauenrat Sachsen-Anhalt e. V.

G Flüchtlingsrat Sachsen-Anhalt e. V.

G Zentrum für Migration und Arbeitsmarkt 
 Sachsen-Anhalt (ZEMIGRA)

G IQ Netzwerk Sachsen-Anhalt

G Landesinitiative Fachkraft im Fokus

G Jobbrücke PLUS

G Landesnetzwerk Migrantenorganisationen 
 Sachsen-Anhalt (LAMSA) e. V.

proJeKtKontaKt:

Interkulturelles Beratungs- und 

Begegnungszentrum der Caritas

Karl-Schmidt-Str. 5 c

39112 Magdeburg

proJeKtleitUng:

Christiane Pruschek

E-Mail: christiane.pruschek@caritas-magdeburg.de

Tel.: 0391 40 80 526

proJeKtMitarbeiterin:

Zohra Miliani

E-Mail: zohra.miliani@caritas-ikz-md.de

Tel.: 0391 40 80 527
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Sudenburger      Str. „Ohne angemessene Berücksichtigung der Rolle von Frauen und 
Mädchen im Integrationsprozess, ihrer besonderen Probleme und 
ihrer spezifi schen Bedürfnisse kann Integration nicht gelingen.“
nationaler Integrationsplan (Juli 2007, S. 87)
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Wir wissen Wir Wollen Wir bieten

Unsere
Motivation 

•	 Ein Drittel aller Zugewanderten in 
	 Sachsen-Anhalt ist weiblich.

•	 Nur ein Drittel aller Migrantinnen in 
	 Sachsen-Anhalt ist berufstätig.

•	 Ein Drittel aller Migrantinnen lebt 
	 aufgrund von Familienzusammenführung 
	 in Deutschland.

•	 Die Ansprechpartnerinnen für ratsuchende 	 	
	 Migrantinnen und Flüchtlingsfrauen

•	 Die Möglichkeiten zum Austausch und zur 	
	 Begegnung zwischen den Zielgruppen

•	 Die gesammelten Informationen über Projekte, 
	 Initiativen und Netzwerke aus Landkreisen und 
	 kreisfreien Städten in ganz Sachsen-Anhalt

Unsere 
Zielgruppen

•	 Migrantinnen und Flüchtlingsfrauen

•	 Akteurinnen und Akteure aus den 
	 gesellschaftlichen, politischen und 
	 kirchlichen Handlungsbereichen 
	 der Integrationsarbeit
	 in Sachsen-Anhalt

•	 Verantwortliche von 
	 Leitprojekten zur 
	 Arbeitsmarktintegration

G	 Von Ihnen …
	 mehr erfahren über Ihr Leben, Ihre Sorgen, 
	 Hoffnungen und Ziele – nur so können wir die 	
	 gesellschaftliche Situation von Migrantinnen in 	
	 Sachsen-Anhalt umfassend in den Blick nehmen 	
	 und eine punktgenaue Unterstützung anbieten.

G	 Für Sie …
	 den kompakten Überblick der Projekt- und 		
	 Initiativen-Partner für und mit Migrantinnen 	
	 schaffen – nur so kann die Unterstützung 
	 zielgerecht und kompetent geschehen.

G	 Mit Ihnen …
	 Ihre Autonomie und Ihre Selbstbestimmung in 	
	 der deutschen Gesellschaft realisieren – nur so 	
	 kann die Unterstützung Relevanz und Öffentlich-
	 keit gewinnen.Frauen und Mädchen mit 

Migrationshintergrund ...

•	 sind bereit für die Integration am Arbeitsmarkt 
	 und wollen zeigen, was sie können

•	 halten ihre Familien zusammen und sind so 
	 ein wichtiger Motor der Integration

•	 verfügen über Kraft und Energie für den Anfang 
	 in einem neuen Land


